
 
 

Mupf’s Buchstabenmüsli 

 

Freck kam ins Grübeln. „Fünf? Warte mal!“ Er zählte die letzten Worte 
des Vogels an seinen Fingern ab. „Du zählst erst die Worte, die du aussprechen 
willst, bevor du sie sagst, stimmt’s?“ Der Vogel flatterte begeistert mit den Flügeln. 
„Neun: Gratuliere! Du bist der Erste, der es versteht.“ Freck freute sich. „Aber warum 
machst du das?“ Der Vogel zog die Flügel hoch. „Vier: Ich bin ein Schwirrkopf“, 
sagte er nicht ohne Stolz. …  
 
„Zwanzig: Ich gehöre zu einer ganz besonderen Vogelart, die nur leider viel zu 
hektisch ist – mit den Flügeln und im Kopf.“…  
 
„Neun: Wenn ich zähle, dann bin ich nicht so hektisch. Sechs: Das hilft übrigens 
auch gegen Stottern. Acht: Wenn ich zähle, dann kann man mich verstehen. Elf: 
Wenn ich nicht zähle, dann kommt nur Buchstabenmüsli aus mir raus.“ …  
 
Freck kapierte. „So wie vorhin – bei ‚Seidolei‘, oder? Vor´Aufregung hast du nicht 
mehr gezählt und statt ‚Sei doch leise‘ nur ‚Seidolei‘ rausgebracht. Richtig?“ 
 

Jetzt seid ihr dran! Spielt immer zu zweit: 

 

Partner 1: Satz im Müsli Partner 2: Das soll es bedeuten   

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

TIPP: Wenn ihr beide die Müsli-Sprache könnt, habt ihr eine eigene Geheimsprache  


